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Stiftung FAMILIE LEBEN geht innovative Wege, um die 
Erziehungsberatungsstelle in Herborn finanziell zu unterstützen 
 
Zur finanziellen Unterstützung der Aktivitäten der Erziehungsberatungsstelle in 
Herborn hat die Stiftung FAMILIE LEBEN ein umfassendes Fundraisingkonzept 
für das Jahr 2004 erstellt. Insgesamt müssen  2004 rund 45.000 Euro für die 
Arbeit der Erziehungsberatungsstelle in Herborn zusätzlich zur Verfügung 
gestellt werden. 
 
 
Die Erziehungsberatungsstelle in Herborn ist bereits seit 30 Jahren eine Institution im 
Lahn-Dill-Kreis, an die sich jährlich mehr als 300 Familien wenden. Die Beratung 
erfolgt unabhängig von Nationalität und Konfession und vor allem kostenfrei. Konkret 
wird die Beratung in Anspruch genommen, wenn 

- Probleme mit der Erziehung der Kinder auftreten 
- Auffälligkeiten im Verhalten der Kinder bemerkt werden 
- Schwierigkeiten im Kindergarten oder in der Schule auftreten  
- das Zusammenleben in der Partnerschaft und der Familie geändert werden 

soll 
- Unterstützung in Partnerschaftsfragen und Trennungssituationen benötigt 

wird.  
 
Auf Beraterseite sind Mitarbeiter aus den Fachbereichen Sozialpädagogik, 
Psychologie Psychotherapie und Theologie vorhanden. Je nach Schwerpunkt des 
jeweiligen Falles werden entsprechende Spezialisten/innen eingesetzt.  
 
Als aktuelles Projekt existiert z.B.  eine Kindergruppe, in der  Störungen im 
Sozialverhalten therapiert werden. Dieses Projekt hat im Mai letzten Jahres 
begonnen und wurde auf ein Jahr ausgerichtet. Die Kindergruppe trifft sich einmal 
wöchentlich für 1 ½ Stunden gemeinsam mit je einem weiblichen und einem 
männlichen Berater. Die Berater repräsentieren dabei   die Elternfunktion. In der 
Gruppe werden gemeinsame Gesprächsthemen behandelt, Spiele gespielt, 
Familienalltag ausgetauscht und überdacht .Zielsetzung ist, dass die Kinder über den 
Gruppenprozess lernen, wie sie ihre Bedürfnisse erkennen und  angemessen 
artikulieren , dabei eigene Grenzen und Bedürfnisse anderer wahrzunehmen , 
Frustrationen abzubauen und sich in für sie schwierigen Situationen angemessen 
verhalten zu können. Darüber hinaus gibt es eine vierzehntägig individuelle Beratung 
der Eltern in Form von Einzelgesprächen. Dieses Projekt hat sich als äußerst 
erfolgreich erwiesen und soll auch zukünftig in dieser Form  aber auch mit anderen 
Schwerpunkten fortgesetzt werden.  
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Um dieses qualifizierte und hilfreiche Beratungsangebot auch weiterhin für Familien 
des Lahn-Dill-Kreises aufrechtzuerhalten, wurde bereits 1997 die Stiftung FAMILIE 
LEBEN gegründet, deren alleinige Aufgabe die finanzielle Unterstützung der 
Erziehungsberatungsstelle ist. In 2003 hat die Stiftung der Erziehungsberatungsstelle 
ca.15.000 Euro an zugeflossenen Spenden zur Verfügung stellen können. In 2004 
erhöht sich dieser Betrag aufgrund von staatlichen Subventionierungskürzungen auf 
rund 45.000 Euro. „In diesem Jahr will die Stiftung neue und innovative Wege gehen, 
um den erhöhten Bedarf an Geldern zu decken“, so Paul-Gerhard Nohl, 
Vorstandsmitglied der Stiftung FAMILIE LEBEN. „Es wurde ein umfangreiches 
Fundraisingkonzept erstellt, welches neben traditionellen Fundraisinginstrumenten 
wie Spenden- und Bußgeldmarketing, Mailings, Social Sponsoring und 
Benefizveranstaltungen auch innovative Instrumente enthält. Dabei handelt es sich 
unter anderem um die Integration des Mediums Internet über online durchgeführte  
Charity Auktionen, Kooperationen mit großen Portalen, die Verlinkung der 
vorhandenen Website und die Schaltung von Bannerwerbung im Internet.“ Durch 
eine klare Profilierung der Leistung und einen erkennbaren regionalen Bezug sollen 
die Erfolgschancen des Fundraising gesteigert werden. Denn die Stiftung FAMILIE 
LEBEN konkurriert derzeit mit rund 80.000 spendensammelnden Organisationen, 
von denen 1% bundesweit positioniert ist und welche rund 85% des 
Spendenaufkommens unter sich aufteilen. 
 
Dirk Crone, Leiter der Erziehungsberatungsstelle in Herborn freut sich über die 
finanzielle Unterstützung seitens der Stiftung. „Ohne die Unterstützung der Stiftung 
ist die Finanzierung der Erziehungsberatungsstelle und damit die wertvolle Hilfe für 
viele Familien im Lahn-Dill-Kreis ab 2005  ernstlich in Frage gestellt“. 
 
Die Bedeutung von Stiftungen nimmt in Zeiten, in denen immer weniger Geld in 
soziale Aufgaben fließt, zu. Im Jahr 2002 wurden 789 Stiftungen gegründet. Dies 
entspricht der Zahl der Gründungen im Zeitraum von 1970 bis 1979. 


